
Das Werkareal der NovartisÄG St. Johann in Basel-zugleich Hauptsitz

des Gesundheitsunternehmens -befindet sich in einem umfassenden

Transformationsprozess von einer Produktionsstätte in einen Campus

des Wissens, der Innovation und der Begegnung«

Auf der Grundlage des von dem Architekten und Städtebauer Vittorio Magnago Lampugnani
entwickelten Masterplans wird das Areal sukzessive in einen modernen, auf interdisziplinäre
Kommunikation ausgerichteten Arbeitsort für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von

Forschung und Entwicklung ausgebaut. Jedes der von weltweit renommierten Architekten

errichteten Büro- und Laborgebäude trägt eine individuelle Handschrift und folgt den spezi¬

fischen Anforderungen seiner Nutzerinnen und Nutzer. Zugleich ordnet es sich dem langfristigen

übergreifenden städtebaulichen Konzept unter. Ein internationales Team von anerkannten

Fachleuten berät die Verantwortlichen des Campus-Projektes in Fragen der Arbeitsumgebung,

Landschaftsarchitektur, Kunst, des Lichts und grafischen Designs.

Der umfangreiche und reich illustrierte Band stellt die Geschichte und Entwicklung des Areals,

den modellhaften Denk- und Entwurfsprozess, den gegenwärtigen Stand des ehrgeizigen

Campus-Projektes sowie die zukünftigen Planungen und Ziele vor.
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studierte Architektur an der Eidge¬
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Partner und Design Consultant bei

Mifflin-Schmid Design, Zürich, wo

sie Schweizerische und international

tatige Unternehmen in Identity-
und Designfragen berat Sie verfugt
über einen Bachelor of Fme Arts

der Carnegie Mellon Umversity, Pitts-

burgh, und halt ein Master's Degree
des Teacher's College der Columbia

Umversity, New York, wo sie Bildende

Kunst studierte Nach ihrem Umzug
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mit Kaspar Schmid Mifflin-Schmid

Design Sie unterrichtet Designklassen
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der Sandoz AG, dann bei der

Novartis AG in verschiedenen Funk¬

tionen in der Forschung
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1987 arbeitete er bei der Sandoz AG,
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die Bewirtschaftung der Novartis Ge¬

schäfts! legenschaften im Raum Basel

verantwortlich Er studierte Bau-
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Basel, dann bei der Novartis AG
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der Sandoz Pharma AG und in der

Novartis AG verschiedene leitende
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dozent in Dusseldorf und Grundungs

professor für Lichtdesign an der

Hochschule für Wissenschaft und

Kunst in Hildesheim

Fritz Schumacher (geb 1950) ist seit

1994 Kantonsbaumeister und Leiter

des Hochbau und Planungsamtes des

Kantons Basel Stadt Seit 1980 war

er in St Gallen als Stadtplaner tatig

Schumacher erwarb sein Diplom
als Stadtplaner sowie als Architekt

Wolfdietrich Schutz (geb 1940) ist

seit 2001 mit der Koordination des Pro

jektes Novartis Campus betraut Er

studierte Mathematik an der Umver

sitat München Seit 1967 arbeitete

Schutz zuerst bei der Sandoz AG, dann

bei der Novartis AG in verschiedenen
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